
Ende August fand die Berlinfahrt statt!!! Wir waren mit dabei und haben für euch einige Eindrücke 

festgehalten. Erster Halt in Berlin war im MAREDO. Hier wurden wir von Frau Dr. Düring vom OLG 

Rostock, Frau Wendt vom LJPA, Herrn Stolpe aus dem Justizministerium MV und unserer 

Reiseleiterin bei einem medium well Steak empfangen. Gestärkt fuhren wir anschließend zum 

Bundesministerium der Justiz. Nachdem wir dort von einem Angestellten des Justizministeriums 

begrüßt worden erhielten wir neben einem hervorragenden geschichtlichen Einblick anschließend 

auch den Einblick hinter die Gemäuer der Mohrenkolonaden (prestigeträchtiger Säuleneingang des 

Ministeriums). Mit voranschreitender Zeit nährte sich, nach einer zwischenzeitlichen 

Verschnaufpause im Hotel, der Hauptprogrammpunkt unserer Berlinfahrt. Am Abend wurden wir in 

der Landesvertretung MV zum parlamentarischen Abend von unserer Justizministerin Frau 

Jacqueline Bernhardt und den zwei weiteren Rednern, Herrn Ministerialdirektor Meyer-Cabri und 

dem Richter am OLG Waßmann begrüßt. Debattiert wurde über die Nutzung von künstlicher 

Intelligenz (KI) im Rahmen der Digitalisierung der Justiz. Es stand die Frage im Raum, ob wir 

irgendwann in einem Zeitalter leben werden, in welchem die KI das Richteramt ersetzt. Die Antwort 

lautete Nein! KI ist für die Zukunft nicht wegzudenken, aber sie kann lediglich unterstützend und 

nicht ersetzend arbeiten. Im Anschluss an den parlamentarischen Abend sah unser Programm ein 

individuelles Abendbrot vor, sodass jeder für sich den Abend ausklingen lassen konnte. Im besten 

Fall tat man dies nicht zu klangvoll, denn am nächsten Morgen begann der Tag bereits ab 7 Uhr mit 

einem Frühstücksbuffet. Danach fuhren wir gesammelt zum Bundestag. Hier erwartete uns eine 

Besichtigung des Plenarsaals samt Kuppel. Darauffolgend fand mit unserem Busfahrer und der 

Reiseleiterin eine Stadtrundfahrt durch Berlin statt. Diese endete letztendlich am Humboldtforum, 

welches samt Museumsinsel individuell besichtigt werden konnte. Nach den 2 erlebnisreichen und 

sehr gelungenen Tagen begab sich unsere Reisegruppe schlussendlich wieder auf den Heimweg ins 

schöne MV. 


